
Finanzantrag

Öffentlicher Teil 
Dieser Teil des Antrags wird in den Protokollen der 
Studierendenvertretung auf z.B. der Homepage veröffentlicht.

Titel der Veranstaltung, Aktion bzw. Sache

Datum der Veranstaltung/ 
Fälligkeit der Mittel

Veranstalter*in / Veranstaltende Organisation

Beschreibung der Veranstaltung, Aktion bzw. Sache
Wesentliche Angaben wie Inhalt, Ziel des Projekts, beteiligte Gruppen.

Finanzplan
In dem Plan sollen Ausgaben detailliert in die Punkte Druck-, Fahrt-, Miet-, Verpflegungskosten, 
Honorare etc. aufgeschlüsselt werden.
Aus dem Plan sollen die insgesamt anfallenden Kosten und der hier beantragte Teil hervorgehen 
sowie eine Auflistung, wie der Rest finanziert wird (andere Organisationen, Einnahmen etc.).

Beim StuRa/AStA beantragte Summe Datum der Antragsstellung


	Titel der Veranstaltung: zwischen/wege - Festival für junge Literatur
	Datum: 20.04.2015
	Verantwortliche*r: Clara Kopfermann
	Datum der Veranstaltung: 24 und 25 Juli 2015
	Veranstalter*in: Studentisches Team unter dem Dach des Literaturbüros 
	Beschreibung der Veranstaltung: Die Lesereihe zwischen/miete besteht seit 2010 und lädt seitdem junge Autor*innen in studentische Freiburger Wohngemeinschaften ein. Die Reihe ist sehr erfolgreich und hat im Oktober 2013 im Zusammenhang mit dem Freiburger Festival „Erfolgsmeldungen. ÜberLeben in der Leistungsgesellschaft ebenfalls mit einem thematisch ausgerichteten Abend großen Erfolg verzeichnet. 
Sowohl das Interesse an junger Literatur, als auch an inhaltlichen Fragestellungen zeigen, dass in Freiburg eine außergewöhnliche Nachfrage  an innovativen Formaten besteht. 
Das zwischen/wege Festival soll in anderthalb Tagen junge Autor*innen mit akademischen Gesprächspartnern und Personen aus der beruflichen Praxis ins Gespräch bringen und dabei das Thema Kompromisse ins Zentrum rücken. 
Gleichzeitig soll der Begriff nicht nur gesellschaftspolitisch begriffen werden, sondern auch im Zusammentreffen verschiedener Kunstformen greifbar werden. Mit einem interaktiven Rahmenprogramm soll das Thema auch unabhängig von den Veranstaltungen präsent sein und zum Nachdenken und Diskutieren anregen.
Das Festival wird von Freiburger Studierenden geplant und durchgeführt. Der studentische Charakter des Festivals spiegelt sich sowohl auf allen Ebenen des Programms wider als auch im Hinblick auf das Zielpublikum, das vorwiegend aus Studierenden besteht. In diesem Zusammenhang sind darüber hinaus die Ausschreibung, die sich an junge Schreibende verschiedener Universitäten richtet als auch die Schreibwerkstatt für Studierende, in den Vordergrund zu heben. Das Festival soll in erster Linie einen offen Raum für Literatur, spannende Diskussionen und bereichernde Begegnungen schaffen. 
Mit der Finanzierung durch den Studierendenrat sollen vor allem die zwei Kernpunkte des Festivals unterstützt werden, die in Form von Lesung und Gespräch mit interdisziplinärem Ansatz neue Denkanstöße zum Thema Kompromisse geben (detaillierte Beschreibung der Veranstaltungen siehe Ablaufplan unter den Titeln: „Literarische Kreuzungen“ // „Literarische Zeichen im Dschungel der Gesellschaft“).
	Finanzplan: Besondere Anmerkung: es handelt sich um einen gestaffelten Förderungsantrag:
2000,00 €  // 1200, 00 €  // 900, 00 €

Je höher der geförderte Betrag ist umso fairer können wir die Beteiligten und studentischen Hilfskräfte des Festivals finanziell entlohnen. 
Eine Ablehnung des Antrags hätte zur Folge, dass Teile des Festivals gestrichen werden müssten und Aufwandsentschädigungen wegfallen würden.

Ein detaillierter Finanzplan ist dem Anhang zu entnehmen.
Dort finden sich die beantragten und gesicherten Drittmittel aufgeschlüsselt, dabei ist ebenfalls der Antrag an den ASTA aufgeführt.
	Bei StuRA/AStA Beantragt: 2000,00 €  // 1200, 00 €  // 900, 00 €
	Kontakt Mail: zwischenwege.festival@gmail.com


